
www.bachhaus.de

Ort
Frauenplan 21
99817 Eisenach

Öffnungszeiten:
Täglich von 10 bis 18 Uhr

Eintrittspreise:
12,50 € / 10 € Gruppe / 7,50 € Stud.

Kontakt

Fon: 03691 / 7934-0
Fax: 03691 / 7934-24
info@bachhaus.de

Direktor und Geschäftsführer: 
Dr. Jörg Hansen
Aufsichtsratsvorsitzender:
KMD Roderich Kreile

Gesellschafter:
Neue Bachgesellschaft e.V.
Internationale Vereinigung
Sitz Leipzig, gegründet 1900

Eingetragen im Blaubuch der 
Bundesregierung als kultureller 
Gedächtnisort von nationaler 
Bedeutung

Medienarbeit

Stefan Hirtz
Marienburger Str. 16 / Riegel 2
10405 Berlin

Fon: 030 / 440 10 720
Fax: 030 / 440 10 684
mail@artefakt-berlin.de

Pressedownloads unter

www.artefakt-berlin.de

 

Klangkörper

BACHHAUS EISENACH
Leben & Werk Livemusik Interaktive
Johann Sebastian Bachs auf historischen Instrumenten Klanginstallationen

MEDIENMITTEILUNG – mit der Bitte um Veröffentlichung 16.05.2024

Entwurf der neuen Platzgestaltung am Eisenacher Bachdenkmal. Foto: Architekturbüro v. Trott zu Solz

Bachhaus E isenach und Neue Bachgesel lschaft  Leipz ig

Spendenaufruf für Eisenacher Bach-Denkmal 
Bis  zum  21.  März  2025  soll  die  seit  2019  ruhende  Umgestaltung 
des  Platzes  um  das  Eisenacher  Bachdenkmal  fertig  gestel lt  sein.  
Hierfür  sind  Spenden  nötig,  zu  denen  das  Bachhaus  Eisenach  und 
die Leipziger Neue Bachgesellschaft  aufrufen.

Vor  140  Jahren,  am  27.  September  1884,  wurde  das  Eisenacher  Denkmal  für  Johann 
Sebastian  Bach  feierlich  enthüllt.  Geschaffen  von  dem  Stuttgarter  Bildhauer  Adolf  von 
Donndorf  und gegossen von Georg Howaldt  in Braunschweig,  war es das erste  figurale 
Bachdenkmal  überhaupt.  Aufgerufen  zu  seiner  Errichtung  hatte  ein  privates  Denkmal-
Komittee, das u.a. von. Johannes Brahms, Hans von Bülow, Joseph Joachim und Franz Liszt 
unterstützt  wurde,  und  sogar  von  Königin  Viktoria  von  England,  von  der  eine 
„hervorragende Beteiligung“ erwirkt werden konnte (die Summe ist nicht überliefert).

Heute ist  das Denkmal  in die Jahre  gekommen.  Nachdem der  Bronzeguss  2019 saniert  
wurde, ruht seither die beabsichtigte Erneuerung der Platzgestaltung. Diese ist noch stark 
von  1950  nur  provisorisch  behobenen  Kriegsschäden  geprägt.  Hierfür  liegt  jetzt  ein 
überzeugender  Entwurf  vor:  Bachs  Denkmal  soll,  wie  ursprünglich,  wieder  frei  stehen. 
Sitzbänke laden zum Verweilen ein. Ein Blumenbeet bricht die Dominanz der 1950 fast um 
einen Meter aufgestockten rückwärtigen Mauer, und das zum Denkmal gehörige Relief der 
Heiligen  Cäcilie,  der  Schutzpatronin  der  Kirchenmusik,  wird  sichtbarer.  Die  1944  von 
Bomben zerstörte Brüstung wird stilgerecht ergänzt.  Der Zaun und das schmiedeeiserne 
Törchen mit Bachs Monogramm, geschaffen vom Eisenacher Kunstschmied Günther Laufer, 
bleiben erhalten. Denkmal und Bachhaus werden für Gehbehinderte besser erreichbar.

Die Stadt Eisenach ist jedoch zur Umsetzung des Entwurfs auf Spenden angewiesen. Das 
Bachhaus und die Neue Bachgesellschaft,  Leipzig, unterstützen das Vorhaben und rufen 
deshalb zu Spenden auf. Ziel ist es, bis Ende 2024 eine Summe von 25.000 € zu erreichen.  
Für  Einzelspenden  ab  2.000  €  ist  eine  namentliche  Ehrung  auf  einer  der  acht  neuen 
Sitzbänke in Form einer Bronzeplakette möglich. Spenden werden erbeten auf das Konto 
des  Bachhauses  IBAN  DE22  8405  5050  0000  1880  00,  Kennwort:  „Denkmal“.  Eine 
steuerwirksame Spendenbescheinigung kann ausgestellt werden.

Weitere Fotos (alle Fotos: Bachhaus Eisenach):
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Vorkriegszustand: Das Bachdenkmal steht frei vor einer niedrigeren Mauer mit Säulengang 
und Pergola.

Bachehrung  1950:  Die  provisorisch  instand  gesetzte  Anlage  um  das  Denkmal  mit 
aufgestockter Mauer, Zaun und grabmalähnlichen seitlichen Einfassungen.

Zustand heute: Die Umgestaltung der provisorischen Anlage von 1950 ruht seit 2019.
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